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PDFX-ready Output-Test V3.0
In dieser Dokumentation werden die einzelnen Testelemente der PDFX-ready Output-Testseiten 
V3.0 beschrieben. Wo möglich wird ein Beispiel des guten und eines fehlerhaften Ergebnisses 
gezeigt und es werden Hinweise für Fehlerbehebungsmöglichkeiten gegeben.

Im hinteren Teil finden Sie zudem Informationen zu den PDFX-ready Output-Zertifizierungen.

Zweck der PDFX-ready Output-Testseiten 
Zweck des PDFX-ready Output-Test 3.0 ist die Überprüfung der PDF/X-4 Kompatibilität des 
gesamten PDF-Workflows. Zu überprüfen sind dabei alle Programme und Systeme, die eine 
PDF/X-4-Datei verarbeiten. Im Mittelpunkt steht die Überprüfung von PDF-Workflowsystem 
und RIP in der Druckerei. Verarbeiten heisst aber beispielsweise auch, eine PDF-Datei in einem 
Redaktionssystem oder schlicht im Layoutprogramm zu platzieren (Anzeigen), vor der Ausgabe 
in Photoshop zu öffnen (wg. veralteter und wenig leistungsfähiger RIPs) oder in Illustrator oder 
CorelDraw für die Ausgabe vorzubereiten (nicht selten der Fall in der Werbetechnik). Die Testele-
mente des PDFX-ready Output-Test V3.0 zeigen die Beschränkungen einiger dieser Workflows 
(z.B. Erhalten der Überdruckeneinstellungen) eindrücklich auf.

Der PDFX-ready Output-Test 3.0 beschränkt sich auf CMYK und Sonderfarben. ICC-basierte Far-
ben werden nicht getestet. (Dazu sind eine neue Testelemente und -seiten in Planung.)

Testseiten im Überblick
Der PDFX-ready Output-Test V3.0 enthält vier Seiten mit Testelementen der Ghent PDF Output 
Suite 4.0 (http://www.gwg.org/download/test-suites/ghent-output-suite/):
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Die ersten drei Seiten sind vierfarbig (CMYK); die vierte Seite verwendet zusätzlich eine Sonder-
farbe (GWG Green). Die Datei ist konform mit dem PDF/X-4 Standard; sie entspricht aber nicht 
den Qualitätsvorgaben der Ghent Workgroup und PDFX-ready, da zur Sichtbarmachung von 
Fehlern teilweise extreme Definitionen verwendet werden mussten, die gemäss den Spezifikati-
onen der Ghent Workgroup und PDFX-ready nicht erlaubt sind. Zur besseren Lesbarkeit sind die 
(englischen) Beschreibungstexte in den einzelnen Testelementen in der Sonderfarbe All (Regi-
ster-/Passermarkenfarbe) eingefärbt. Dadurch sind diese Texte auch in Separationen sichtbar.

Die Datei PDFX-ready_Output-Test_30d_REFERENZ.pdf enthält (gerenderte) Referenzbilder der 
Composite-Seiten und der einzelnen Separationen. Auch die Ausgabe-Vorschau ab Acrobat 7 
Pro zeigt das richtige Resultat an:
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Die Seiten haben eine TrimBox und eine BleedBox mit einem asymmetrischen Beschnitt. Damit 
kann geprüft werden, ob ein Ausgabeworkflow tatsächlich auf die Seitengeometrieboxen zu-
rückgreift, um die Seiten auszuschiessen und/oder Schnittzeichen zu platzieren.

Jedes Testelement hat eine Referenzziffer (im runden Kreis). Auf diese Ziffern beziehen sich die 
Beschreibungen in dieser Dokumentation.

Auswertung der Testelemente
Beim Aufbau der Testelemente wurde darauf geachtet, eine möglichst einfache und eindeutige 
Auswertung der Ergebnisse zu ermöglichen. Sie brauchen keine Lupe, um die Ergebnisse zu 
überprüfen.

Ob ein Testelement richtig oder falsch verarbeitet wurde, können Sie über die beiden folgenden 
Methoden herausfinden. In der Beschreibung der Testelemente finden Sie die Angabe, welche 

Methode zum Einsatz kommt.

Graphische Markierung «Kreuz» oder «Haken»
Wenn möglich werden richtige und falsche Ergebnisse durch graphische Markierungen wie zum 
Beispiel deutliche Kreuze (X) eindeutig gekennzeichnet:

Richtiges Ergebnis:

Bei korrekter Verarbeitung sind alle Testele-
mente vollflächig einfarbig gefüllt*. 

Falsches Ergebnis:

Deutliche Kreuze (X) markieren fehlerhaft 
verarbeitete Testelemente.

In manchen Fällen markieren Haken-Symbole das richtige Ergebnis:

 Richtiges Ergebnis:

Wenn grüne Haken in der linken unteren Ecke 
der Bilder und im Farbverlauf erscheinen, wur-
den diese Testelemente richtig verarbeitet.

 

* Auf Grund von Anti-Aliasing kann es vor-
kommen, dass dünne Umrandungslinien der 
Kreuze sichtbar werden. Dies ist keine Fehler.

Falsches Ergebnis: 

㉛

Kreuze (X) resp. fehlende Haken weisen auf 
eine fehlerhafte Verarbeitung hin.

⑨ ⑨

㉛ ㉛
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Referenzbilder
Wenn es nicht möglich ist, falsche und richtige Verarbeitung durch grafische Markierungen zu 
kennzeichnen, zeigen Referenzbilder («Reference Image») das richtige Ergebnis.

Richtiges Ergebnis:

Bei korrekter Ausgabe sieht das verarbeitete 
Testelement («Actual test object», links) gleich 
aus wie das Referenzbild mit dem richtigen 
Ergebnis («Reference Image», rechts). 

Falsches Ergebnis:

Bei fehlerhafter Verarbeitung weicht die 
Darstellung des verarbeiteten Testelements 
(«Actual test object», links) vom Referenzbild  
(«Reference Image», rechts) ab. 

⑫ ⑫
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Beschreibung der Testelemente
① / ② Anwendung verschiedener Verlaufstypen
Mit diesen Testelementen wird die Wiedergabe der wichtigsten Verlaufsfunktionen (smooth 
shades) geprüft. Verlaufsfunktionen wurden mit PDF 1.3 eingeführt. Einfache Verlaufstypen wie 
linearer Verlauf (shading type 2) und radialer Verlauf (shading type 3) werden in der Regel pro-
blemlos verarbeitet. Bei der Verarbeitung komplexer Verlaufstypen wie dem Illustrator Verlaufs-
gitter (shading type 7) können vor allem bei älteren RIPs Probleme auftreten. 

Richtige Ausgabe:

Bei korrekter Ausgabe stimmt die Darstellung 
der verarbeiteten Verläufe (links) mit den 
Referenzbildern («reference image», rechts) 
überein. 

Falsche Ausgabe:

Bei einer fehlerhaften Ausgabe wird entweder 
das Verlaufselement gar nicht ausgegeben 
und ein darunterliegendes schwarzes Kreuz 
wird sichtbar (①a und ①d) oder die Darstel-
lung verändert sich (①b, ①c, ②a und ②d) 
und weicht vom Referenzbild ab.

Abhilfe bei Fehlern: Zur Fehlerbehebung ist ein Update, in Ausnahmefällen ein Tausch der für 
die PDF-Verarbeitung verwendeten Programme und Ausgabesysteme (RIP) erforderlich. Diese 
müssen mindestens PDF 1.3 kompatibel sein. Bitte kontaktieren Sie den Lieferanten ihres Ausga-
beworkflows/RIPs.

②

①

②

①
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③ CMYK Überdrucken Modus / ④ CMYK Überdrucken-Test
Diese Testelemente prüfen, ob der sogenannte Overprint Mode (OPM) – auch bekannt als 
Illustrator Überdruckenmodus – bei der Ausgabe überdruckender CMYK-Objekte berücksichtigt 
wird. CMYK-Objekte überdrucken darunter liegende Objekte nur dann, wenn der Overprint Mode 
aktiviert ist (OPM 1). Folglich ändert sich das Aussehen überdruckender CMYK-Objekte, wenn 
der Overprint Mode ignoriert oder bei der Verarbeitung des PDFs verändert wird. 

Bei PDF/X-Dateien müssen Überdruckeneinstellungen inklusive Overprint Mode zwingend be-
folgt werden. Eine Veränderung durch den Ausgabe-Workflow ist nicht zulässig. 

Richtige Ausgabe:

Nach korrekter Verarbeitung sind mit einer 
Ausnahme alle Quadrate einfarbig gefüllt: Feld 
«e» im Testelement ④ enthält einen kreis-
förmigen Verlauf von grün nach orange. (Auf 
Grund von Anti-Aliasing kann es vorkommen, 
dass dünne Umrandungslinien der Kreuze 
sichtbar werden. Dies ist keine Fehler.)

Falsche Ausgabe:

Wenn ein deutliches X in einem der Felder 
erscheint, dann wird der Overprint Mode für 
den betreffenden Objekttyp nicht unterstützt 
oder die Überdruckeneinstellungen wurden 
vom Workflow verändert.

Abhilfe bei Fehlern: Hauptursache für falsche Ergebnisse sind Korrekturfunktionen im 
PDF-Workflow. Möglicherweise wird zur Korrektur suboptimaler Druckdaten der Overprint Mode 
generell aktiviert – z.B. um schwarzen Text zuverlässig auf Überdrucken zu stellen. Deaktivieren 
Sie die entsprechenden Funktionen im Workflow, um die Überdrucken-Einstellungen unverän-
dert zu übernehmen. Falls der Overprint Mode, respektive Überdrucken von einer an der Aus-
gabe beteiligten Komponente nicht unterstützt wird, ist ein Update oder sogar der Tausch der 
Komponente erforderlich (zur PDF-Verarbeitung eingesetztes Programm, Ausgabesystem). Das 
Ausgabesystem muss mindestens zu PDF 1.3 kompatibel sein. Bitte kontaktieren Sie den Liefe-
ranten ihres Ausgabeworkflows/RIPs.

④

③

④

③
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Überdrucken von DeviceN-Farben: ⑤ Schwarz / ⑥ Gelb / ⑦ Weiss
Diese Testelemente überprüfen das Überdruckenverhalten von Objekten, die DeviceN-Farben 
verwenden. Manche Ausgabesysteme behandeln DeviceN-Farben fälschlicherweise wie nor-
males CMYK (DeviceCMYK), obwohl sich die Überdruckeneigenschaften der beiden Farbdefi-
nitionen unterscheiden. Wenn die Farbdefinition bei der Verarbeitung oder Ausgabe des PDFs 
verändert wird, kann dies Auswirkungen auf das Farbergebnis haben. Bei den Testelementen ⑤, 
⑥ und ⑦ liegen die Farben der überdruckenden Objekte als DeviceN-Farbdefinition vor, einer 
Kombination mehrerer Prozessfarben. 

Bei PDF/X-Dateien müssen Überdruckeneinstellungen zwingend befolgt werden. Eine Verände-
rung durch den Ausgabe-Workflow ist nicht zulässig. 

Richtige Ausgabe:

Nach korrekter Verarbeitung sind alle Qua-
drate einfarbig gefüllt. (Auf Grund von 
Anti-Aliasing kann es vorkommen, dass 
dünne Umrandungslinien der Kreuze sichtbar 
werden. Dies ist keine Fehler.)

Falsche Ausgabe:

Wenn ein deutliches X in einem der Feld-
er erscheint, dann wird Überdrucken von 
DeviceN für den betreffenden Objekttyp resp. 
Überdrucken generell nicht unterstützt oder 
die Überdruckeneinstellungen wurden vom 
Workflow verändert.

Abhilfe bei Fehlern: Möglicherweise werden im PDF-Workflow Überdruckeneinstellungen 
verändert, um suboptimale Druckdaten zu korrigieren, z.B. um schwarzen Text auf Überdrucken 
zu stellen. Deaktivieren Sie die entsprechende Funktion im Workflow um die Überdruckenein-
stellungen unverändert zu übernehmen. Hauptursache für falsche Ergebnisse ist, dass Überdru-
cken-Einstellungen vom Ausgabesystem verändert oder grundsätzlich nicht unterstützt werden. 
Das Ausgabesystem muss mindestens zu PDF 1.3 kompatibel sein.

⑥

⑦

⑤

⑥

⑤

⑦
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⑧ DeviceN-Unterstützung (vierfarbig)
Das Testelement ⑧ prüft, ob das Ausgabesytem «DeviceN»-Farben richtig verarbeiten kann. 
DeviceN ist eine Farbdefinition, die vor allem bei der Kombination von Sonderfarben und CMYK 
zum Einsatz kommt. Aber auch Farben, die ausschliesslich CMYK-Farbwerte enthalten, können 
als DeviceN definiert sein. Manche Ausgabesysteme behandeln DeviceN-Farben fälschlicher-
weise wie normales CMYK (DeviceCMYK).

Richtige Ausgabe:

Bei korrekter Ausgabe erscheinen grüne Ha-
ken rechts oben in den Bildern. 

Falsche Ausgabe:

Bei einer fehlerhaften Ausgabe fehlen die 
Haken in den Bildern. 

Abhilfe bei Fehlern: Fehlende Haken-Symbole können bedeuten, dass das Ausgabesystem 
DeviceN-Farbdefinitionen generell nicht unterstützt und die DeviceN-Farben in CMYK umwan-
delt. In diesem Fall ist ein Update bzw. Tausch des Ausgabesystems erforderlich. Das Ausga-
besystem muss mindestens zu PDF 1.3 kompatibel sein. Bitte kontaktieren Sie den Lieferanten 
ihres Ausgabeworkflows/RIPs. 

Fehlende Haken auf den Bildern können aber auch auf Farbumwandlungen hindeuten, wobei die 
Farbwerte geändert wurden (InkSaving, Anpassung an andere Druckbedingung). In diesem Fall 
genügt zur Fehlerbehebung das Deaktivieren von Farbumwandlungen im PDF-Workflow. 

⑧ ⑧
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Transparenz: ⑨ ohne Aussparungsgruppe / ⑩ mit Aussparungsgruppe /  
⑪ Isolierte Transparenzgruppe
Die Testelemente ⑨, ⑩ und ⑪ prüfen die korrekte Wiedergabe der grundlegenden Transpa-
renzfunktionen mit Geräte-CMYK (keine ICCbasierten Farben). Dabei stehen drei Parameter im 
Mittelpunkt, die bei der Gestaltung z.B. in InDesign festgelegt werden: der einfache Transparenz-
effekt (links) und bei gruppierten transparenten Objekten die Optionen «Aussparungsgruppe» 
(mitte) und «Füllmethode isolieren» (rechts):  

Testelement ⑨ enthält Quadrate mit allen 16 möglichen Transparenzeffekten (jeweils unter den 
Quadraten angegeben). Testelement ⑩ prüft, ob die Option «Aussparungsgruppe» («Knockout») 
korrekt verarbeitet wird. 

Richtige Ausgabe:		  Falsche Ausgabe:

Bei korrekter Ausgabe sind alle Quadrate voll-
flächig eingefärbt. (Auf Grund von Anti-Alia-
sing kann es vorkommen, dass dünne Umran-
dungslinien der Kreuze sichtbar werden. Dies 
ist keine Fehler.)

Bei einer fehlerhaften Ausgabe erscheinen 
deutliche X in den Quadraten. 

⑩

⑨

⑩

⑨

mailto:info@pdfx-ready.ch
http://www.pdfx-ready.ch


PDFX-ready
CH-9014 St.Gallen

info@pdfx-ready.ch
www.pdfx-ready.ch

V3.0 28.09.2015 10

PDF/X-4 Test

PDFX-ready Output-Test V3.0 – Dokumentation

Testelement ⑪ prüft, ob die Option «Füllmethode isolieren» («Isolated») korrekt verarbeitet wird.

Richtige Ausgabe:

Bei korrekter Ausgabe sind alle Quadrate voll-
flächig eingefärbt. (Auf Grund von Anti-Alia-
sing kann es vorkommen, dass dünne Umran-
dungslinien der Kreuze sichtbar werden. Dies 
ist keine Fehler.)

Falsche Ausgabe:

Bei einer fehlerhaften Ausgabe erscheinen 
deutliche X in den Quadraten. 

Abhilfe bei Fehlern: Kreuze in den Quadraten deuten darauf hin, dass der betreffende Transpa-
renzeffekt oder Transparenzen generell nicht unterstützt werden. Fehler können aber auch durch 
eine fälschlicherweise aktivierte Farbkonvertierung verursacht sein. In diesem Fall muss zur 
Fehlerbehebung die Farbkonvertierung ausgeschaltet werden. Wenn nur Kreuze in Testelement 

⑩ auftreten, deutet dies darauf hin, dass Aussparungsgruppen nicht richtig verarbeitet werden. 
Wenn ausschliesslich Kreuze in Testelement ⑪ erscheinen, verarbeitet das Ausgabesystem 
isolierte Transparenzgruppen nicht richtig. Ggf. ist ein Update bzw. Tausch des Ausgabesystems 
erforderlich. Das Ausgabesystem muss mindestens zu PDF 1.4 kompatibel sein. Bitte kontaktie-
ren Sie den Lieferanten ihres Ausgabeworkflows/RIPs.

⑪ ⑪
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Transparenz: ⑫ Softmasks und Bilder
Bei Testelement ⑫ geht es um die Verarbeitung von Bildern mit sogenannten Softmasks. Diese 
sorgen z.B. bei in Photoshop transparent freigestellten Bildern für einen weichen Übergang zum 
Hintergrund. 

Richtige Ausgabe:

Bei korrekter Ausgabe stimmt die linke Abbil-
dung mit dem Referenzbild (rechts) überein. 

Falsche Ausgabe:

Bei einer fehlerhaften Ausgabe ist das Bild 
(links) scharfkantig begrenzt.

Abhilfe bei Fehlern: Ein scharfkantig begrenztes Bild in Testelement ⑫ bedeutet, dass ein Up-
date oder Tausch des Ausgabesystems erforderlich ist. Das Ausgabesystem muss mindestens 
zu PDF 1.4 kompatibel sein. Bitte kontaktieren Sie den Lieferanten ihres Ausgabeworkflows/RIPs.

⑫ ⑫

mailto:info@pdfx-ready.ch
http://www.pdfx-ready.ch


PDFX-ready
CH-9014 St.Gallen

info@pdfx-ready.ch
www.pdfx-ready.ch

V3.0 28.09.2015 12

PDF/X-4 Test

PDFX-ready Output-Test V3.0 – Dokumentation

Transparenz: ⑬ / ⑭ Softmasks und Vektoren
Bei den Testelementen ⑬ und ⑭ geht es um Vektorobjekte und die Wiedergabe verschiedener 
Gestaltungseffekte, die durch den Einsatz von Softmasks erzielt werden. Die in den beiden 
Testelemente überprüften Transparenzeffekte (englische Bezeichnung unter den jeweiligen 
Referenzbildern) entsprechen den bekannten Objekteffekten: 

Richtige Ausgabe:

Bei korrekter Ausgabe stimmen die Testfelder 
(«Actual test objects», oben) mit den Referenz-
bildern («Reference Images», unten) überein. 

Falsche Ausgabe:

Bei einer fehlerhaften Ausgabe weicht die Dar-
stellung der verarbeiteten Testfelder (oben) 
von den Referenzabbildungen ab (unten). Das 
Ausgabesytem ist nicht in der Lage, Softmas-
ks zu verarbeiten.

Abhilfe bei Fehlern: Zur Fehlerbehebung ist ein Update oder Tausch des Ausgabesystems erfor-
derlich. Das Ausgabesystem muss mindestens zu PDF 1.4 kompatibel sein. Bitte kontaktieren Sie 
den Lieferanten ihres Ausgabeworkflows/RIPs.

⑭

⑬

⑭

⑬
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Transparenz: ⑮ / ⑯ Softmasks und Text
Die Testelemente ⑮ und ⑯ prüfen die Verarbeitung von Softmasks in Verbindung mit Textob-
jekten. Die in den beiden Testelementen überprüften Transparenzeffekte (englische Bezeichnung 
unter den jeweiligen Referenzbildern) entsprechen den bekannten Objekteffekten:

Richtige Ausgabe:

Bei korrekter Ausgabe stimmen die Testfelder 
(«Actual test objects», oben) mit den Referenz-
bildern («Reference Images», unten) überein.  

Falsche Ausgabe:

Bei einer fehlerhaften Ausgabe weicht die 
Darstellung der Testfelder von den darunter 
abgebildeten Referenzbildern ab. Wenn wie 
hier gezeigt, anstelle weich verlaufender 
Konturen rechteckige Flächen erscheinen oder 
die Verläufe in den Buchstaben fehlen, ist das 
Ausgabesytem nicht in der Lage, Softmasks 
zu verarbeiten.

Abhilfe bei Fehlern: Zur Fehlerbehebung ist ein Update oder Tausch des Ausgabesystems erfor-
derlich. Das Ausgabesystem muss mindestens zu PDF 1.4 kompatibel sein. Bitte kontaktieren Sie 
den Lieferanten ihres Ausgabeworkflows/RIPs.

⑯

⑮

⑯

⑮
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⑰ Fontformate / ⑱ OpenType Fonts
Die beiden Testelemente prüfen die Verarbeitung aller Fontformate, die in PDF/X-Daten enthal-
ten sein können. Testelement ⑰ enthält die Fontformate, die in PDF 1.3 (PDF/X-1a und PDF/X-3) 
zugelassen sind. Mit Testelement ⑱ werden die neuen OpenType-Formate von PDF 1.6 (PDF/X-4) 
getestet. 

Richtige Ausgabe:

Bei korrekter Ausgabe stimmt die Darstel-
lung der oben abgebildeten Textzeilen mit 
den darunter gezeigten Referenzbildern 
(«Expected result») überein. Möglicherweise 
werden die Schriftzeichen in Textzeile und 
Referenzbild unterschiedlich fett dargestellt. 
Das ist auf unterschiedliches Rendering von 
Schrift und Bild zurückzuführen und deshalb 
kein Fehler. 

Falsche Ausgabe:

Bei einer fehlerhaften Ausgabe weicht die 
Textzeile vom Referenzbild ab (siehe «True-
Type», «CID (TrueType)» und «Type 3 Vector» 
in Testelement ⑰) oder fehlen völlig wie im 
Testelement ⑱ in der oberen Zeile mit dem 
Fontformat «OpenType (Type 1)».

Abhilfe bei Fehlern: Zur Fehlerbehebung ist ein Update des PDF-Workflows erforderlich. Für die 
korrekte Ausgabe der in Testelement ⑰ enthaltenen Fontformate ist ein zu PDF 1.3 kompatibles 
System erforderlich (Voraussetzung für die Verarbeitung von PDF/X-1a-Daten). 

Die korrekte Ausgabe der in Testelement ⑱ verwendeten OpenType Fonts setzt ein zu PDF 1.6 
kompatibles Ausgabesystem voraus (PDF/X-4).

Bitte kontaktieren Sie den Lieferanten ihres Ausgabeworkflows/RIPs.

⑱

⑰

⑱

⑰
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⑲ Fontuntergruppen mit identischen Namen /  
⑳ Fontuntergruppen mit unterschiedlichen Namen
Die beiden Testelemente prüfen die Verarbeitung von Fontuntergruppen (unvollständig einge-
bettete Schriften), die mehrfach in einem PDF eingebettet sind. Diese Situation kann entstehen, 
wenn beim Layouten mehrere Grafiken oder Anzeigen platziert werden, die unterschiedliche  
Fontuntergruppen des gleichen Fonts enthalten. 

Typischerweise enthalten die Fontuntergruppen unterschiedliche Zeichen. Die Fontnamen der 
Fontuntergruppen sind i.d.R. unterschiedlich wie in Testelement ⑳. Untergruppen können aber 
auch wie in Testelement ⑲ den gleichen Fontnamen haben.

Richtige Ausgabe:

Wenn die Ziffern der oberen Zeile und die 
darunter gezeigten Referenzbildern («expected 
result») identisch aussehen und in der glei-
chen Reihenfolge erscheinen, dann wurden 
die Fontuntergruppen korrekt verarbeitet. 
Möglicherweise werden die Schriftzeichen 
in Textzeile und Referenzbild unterschiedlich 
fett dargestellt. Das ist auf unterschiedliches 
Rendering von Schrift und Bild zurückzufüh-
ren und deshalb kein Fehler. 

Falsche Ausgabe:

Eine Vertauschung der Fontuntergruppen fand 
statt, wenn wie z.B. im rechten Ziffernblock 
die untereinander stehenden Zahlen nicht 
identisch sind: hier wurden die ersten beiden 
Ziffern «4» und «5» ersetzt durch «1» und «2».

Abhilfe bei Fehlern: Deaktivieren Sie im Ausgabesystem die Option Font-Caching. Fehlerhaftes 
Font-Caching greift bei der Ausgabe auf die Zeichen der zuerst gespeicherten Fontuntergruppe 
zu (hier die Ziffern 1 bis 5) und ignoriert Schriftzeichen der vermeintlich identischen übrigen 
Fontgruppen. Da die ignorierten Fontuntergruppen auch andere Zeichen enthalten können, 
erscheinen in der Ausgabe falsche oder gar keine Zeichen.

⑳

⑲

⑳

⑲
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㉑ Eingebetteter Font  
Dieses Testelement prüft, ob bei der Ausgabe tatsächlich der im PDF eingebettete Font verwen-
det oder fälschlicherweise durch einen im Ausgabesystem hinterlegten Font ersetzt wird (Font 
Substitution).

Richtige Ausgabe:

Die korrekte Ausgabe zeigt ein Haken-Symbol. 

Falsche Ausgabe:

Bei einer fehlerhaften Ausgabe wird das Ha-
ken-Symbol durch ein anderes Schriftzeichen 
(je nach System unterschiedlich) ersetzt.

Abhilfe bei Fehlern: Deaktivieren Sie im Ausgabesystem die Option Font-Caching. Fehlerhaftes 
Font-Caching verwendet nicht den im PDF eingegebetteten Font, sondern greift auf einen im RIP 
gespeicherten Font zu.

㉑ ㉑
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㉒ 16-bit Bilddaten (DeviceCMYK) 
PDF/X-4 unterstützt Bilder mit einer Datentiefe von 16 bit anstelle der üblichen 8 bit (65536 
statt 256 Abstufungen pro Farbkanal). Testelement ㉒ überprüft, ob das Ausgabesystem 16 bit 
CMYK-Bilder verarbeiten kann.

Richtige Ausgabe:

Bei korrekter Ausgabe ist das komplette Bild 
(quadratisch) sichtbar. 

Falsche Ausgabe:

Bei einer fehlerhaften Ausgabe erscheint das 
Bild nur innerhalb des kreuzförmigen Rah-
mens.

Abhilfe bei Fehlern: Zur Fehlerbehebung ist ein Update des Ausgabesystems erforderlich. Die 
Verarbeitung von 16 bit Bildern setzt die Kompatibilität zu PDF 1.5 voraus. Bitte kontaktieren Sie 
den Lieferanten ihres Ausgabeworkflows/RIPs.

㉒ ㉒
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㉓ JPEG2000 / ㉔ JBIG2 
PDF/X-4 erlaubt die Verwendung von JPEG2000- und JBIG2-komprimierten Bildern.  
Testelement ㉓ prüft die Verarbeitung eines mit JPEG2000 komprimierten CMYK-Bildes und  
Testelement ㉔ die Ausgabe eines mit JBIG2 komprimierten Strichbildes.

Richtige Ausgabe:

Bei korrekter Ausgabe erscheinen vollflächig 
rot, schwarz oder weiss gefüllte Quadrate. 
(Auf Grund von Anti-Aliasing kann es vor-
kommen, dass dünne Umrandungslinien der 
Kreuze sichtbar werden. Dies ist keine Fehler.)

Falsche Ausgabe:

Ein deutliches X signalisiert, dass das Ausga-
besystem das Kompressionsverfahren nicht 
unterstützt.

Abhilfe bei Fehlern: Zur Fehlerbehebung ist ein Update des Ausgabesystems erforderlich. Die 
Verarbeitung von JPEG2000-komprimierten Bildern setzt die Kompatibilität zu PDF 1.5 voraus, 
für JBIG2-komprimierte Bilder die Kompatibilität zu PDF 1.4. Bitte kontaktieren Sie den Liefe-
ranten ihres Ausgabeworkflows/RIPs.

㉔

㉓

㉔

㉓
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㉕ Sonderfarben überdrucken 
Testelement ㉕ überprüft, ob das Überdruckenverhalten von CMYK- und Sonderfarbobjekten 
korrekt wiedergegeben wird. Bei PDF/X-Dateien müssen Überdruckeneinstellungen zwingend 
befolgt werden. Eine Veränderung durch den Ausgabe-Workflow ist nicht zulässig.

Richtige Ausgabe:

Bei korrekter Ausgabe sind alle Quadrate 
vollflächig grün eingefärbt. (Auf Grund von 
Anti-Aliasing kann es vorkommen, dass dünne 
Umrandungslinien der Kreuze sichtbar wer-
den. Dies ist keine Fehler.)

Falsche Ausgabe:

Deutliche X in den Quadraten bedeuten 
entweder, dass die Überdruckeneinstellungen 
im Workflow verändert wurden (was in einem 
PDF/X-Workflow nicht gestattet ist). Oder dass 
die Überdruckeneinstellungen im Workflow 
nicht richtig verarbeitet werden.

Abhilfe bei Fehlern: Überprüfen Sie, ob im PDF-Workflow die Überdruckeneinstellungen verän-
dert werden und deaktivieren Sie diese Funktion (Objekte auf aussparen stellen). Andernfalls ist 
zur Fehlerbehebung ein Update des RIPs erforderlich. Das Ausgabesystem muss mindestens zu 
PDF 1.3 kompatibel sein. Bitte kontaktieren Sie den Lieferanten ihres Ausgabeworkflows/RIPs.

㉕ ㉕
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㉖ Überdrucken von weisser Sonderfarbe und Beinahe-Weiss 
Testelement ㉖ überprüft, ob das Überdruckenverhalten weisser Objekte, definiert mit 0% einer 
Sonderfarbe sowie Beinahe-Weiss (0.2/0.2/0.2/0) korrekt wiedergegeben oder verändert wird. 
Ändern der Überdruckeneinstellungen weisser Objekte ist vor allem bei transparenzreduzierten 
PDFs riskant, da bei der Transparenzreduzierung weisse überdruckende Objekte entstehen 
können. Bei PDF/X-Dateien müssen Überdruckeneinstellungen zwingend befolgt werden. Eine 
Veränderung durch den Ausgabe-Workflow ist nicht zulässig.  

Im linken Quadrat ist das überdruckende weisse Objekt in der Sonderfarbe eingefärbt um z.B. 
das Ergebnis der Umwandlung von Sonderfarben nach CMYK zu überprüfen. Im rechten Qua-
drat ist das überdruckende Objekt mit 0,2 Prozent CMYK-Tonwerten eingefärbt, also fast weiss 
(«almost White») um die Rechnengenauigkeit sowie die korrekte Verarbeitung der Überdrucken-
einstellungen zu testen.

Richtige Ausgabe:

Bei korrekter Ausgabe sind beide Quadrate 
vollflächig eingefärbt. (Auf Grund von Anti-Ali-
asing kann es vorkommen, dass dünne Um-
randungslinien der Kreuze sichtbar werden. 
Dies ist keine Fehler.)

Falsche Ausgabe:

Deutliche X in den Quadraten können darauf 
hinweisen, dass die Überdruckeneinstellungen 
im Workflow verändert wurden – etwa um 
fälschlicherweise überdruckenden weissen 
Text auf aussparen zu stellen. Kreuze können 
auch bedeuten, dass die Überdruckeneinstel-
lungen im Workflow nicht richtig verarbeitet 
werden.

Abhilfe bei Fehlern: Überprüfen Sie, ob im PDF-Workflow die Überdruckeneinstellungen verän-
dert werden und deaktivieren Sie diese Funktionen (Objekte auf aussparen stellen, Ändern des 
Überdrucken-Modus). Deaktivieren Sie ausserdem die Umwandlung von Sonderfarben nach 
CMYK. Möglicherweise ist zur Fehlerbehebung ein Update des RIPs erforderlich. Das Ausga-
besystem muss mindestens zu PDF 1.3 kompatibel sein. Wenn im rechten Quadrat ein rotes 
Kreuz erscheint, ist ebenfalls ein Update oder Tausch des Ausgabesystems erforderlich. Bitte 
kontaktieren Sie den Lieferanten ihres Ausgabeworkflows/RIPs.

㉖ ㉖

mailto:info@pdfx-ready.ch
http://www.pdfx-ready.ch


PDFX-ready
CH-9014 St.Gallen

info@pdfx-ready.ch
www.pdfx-ready.ch

V3.0 28.09.2015 21

PDF/X-4 Test

PDFX-ready Output-Test V3.0 – Dokumentation

㉗ Grau überdrucken 
Testelement ㉗ überprüft, ob das Überdruckenverhalten von grauen Objekten richtig wiederge-
geben oder im Workflow verändert wird. Bei PDF/X-Dateien müssen Überdruckeneinstellungen 
zwingend befolgt werden. Eine Veränderung durch den Ausgabe-Workflow ist nicht zulässig.

Richtige Ausgabe:

Bei korrekter Ausgabe sind alle Quadrate 
vollflächig grün oder grau gefüllt. (Auf Grund 
von Anti-Aliasing kann es vorkommen, dass 
dünne Umrandungslinien der Kreuze sichtbar 
werden. Dies ist keine Fehler.)

Falsche Ausgabe:

Bei einer fehlerhaften Ausgabe erscheinen 
deutliche X in den Quadraten. Dies bedeutet, 
dass das Überdruckenverhalten der betref-
fenden Kombination nicht richtig verarbeitet 
wird oder durch den PDF-Workflow verändert 
wurde.

Abhilfe bei Fehlern: Überprüfen Sie, ob im PDF-Workflow die Überdruckeneinstellungen ver-
ändert werden und deaktivieren Sie diese Funktionen (Objekte auf aussparen stellen, Ändern 
des Überdrucken-Modus). Deaktivieren Sie ausserdem die Umwandlung von Sonderfarben 
nach CMYK. Andernfalls ist zur Fehlerbehebung ein Update des RIPs erforderlich. Das Ausga-
besystem muss mindestens zu PDF 1.3 kompatibel sein. Bitte kontaktieren Sie den Lieferanten 
ihres Ausgabeworkflows/RIPs.

㉗ ㉗
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㉘ Weiss überdrucken 
Testelement ㉘ überprüft, ob das Überdruckenverhalten von weissen Objekten richtig wiederge-
geben oder verändert wird. Ändern der Überdruckeneinstellungen ist vor allem bei transparenz-
reduzierten PDFs riskant, da bei der Transparenzreduzierung überdruckende weisse und damit 
unsichtbare Objekte entstehen können. Werden diese auf Aussparen gesetzt, verändert sich 
der Gestaltungseffekt. Bei PDF/X-Dateien müssen Überdruckeneinstellungen zwingend befolgt 
werden. Eine Veränderung durch den Ausgabe-Workflow ist nicht zulässig.

Richtige Ausgabe:

Bei korrekter Ausgabe sind alle Quadrate 
vollflächig grün oder weiss gefüllt. (Auf Grund 
von Anti-Aliasing kann es vorkommen, dass 
dünne Umrandungslinien der Kreuze sichtbar 
werden. Dies ist keine Fehler.)

Falsche Ausgabe:

Bei einer fehlerhaften Ausgabe erscheinen 
deutliche X in den Quadraten. Dies bedeutet, 
dass das Überdruckenverhalten der betref-
fenden Kombination nicht richtig verarbeitet 
wird oder durch den PDF-Workflow verändert 
wurde.

Abhilfe bei Fehlern: Überprüfen Sie, ob im PDF-Workflow die Überdruckeneinstellungen verän-
dert werden und deaktivieren Sie diese Funktionen (Objekte auf aussparen stellen, Ändern des 
Überdrucken-Modus). Deaktivieren Sie ausserdem die Umwandlung von Sonderfarben nach 
CMYK. Möglicherweise ist zur Fehlerbehebung ein Update des RIPs erforderlich. Das Ausga-
besystem muss mindestens zu PDF 1.3 kompatibel sein. Bitte kontaktieren Sie den Lieferanten 
ihres Ausgabeworkflows/RIPs.

㉘ ㉘
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㉙ Überdruckendes Graustufenbild (weiss)
Bei der Transparenzreduzierung von Schlagschatten können überdruckende Bilder entstehen, 
die den von Grau nach Weiss weich auslaufenden Schatten enthalten. Wenn der Workflow die 
Überdruckeneinstellungen verändert oder Überdrucken bei der Ausgabe nicht unterstützt wird, 
erscheinen störende weisse Flächen um den Schlagschatten. Bei PDF/X-Dateien müssen Über-
druckeneinstellungen zwingend befolgt werden. Eine Veränderung durch den Ausgabe-Work-
flow ist nicht zulässig.

Richtige Ausgabe:

Bei korrekter Ausgabe stimmt das grosse 
Testobjekt in der Mitte mit dem links daneben 
stehenden Referenzbild («Correct») überein. 

Falsche Ausgabe:

Bei einer fehlerhaften Ausgabe erscheint im 
mittleren Testobjekt wie im rechts daneben 
abgebildeten Referenzbild («Wrong») eine 
weisse Fläche um den Schlagschatten.

Abhilfe bei Fehlern: Überprüfen Sie, ob im PDF-Workflow die Überdruckeneinstellungen verän-
dert werden und deaktivieren Sie diese Funktionen (Objekte auf aussparen stellen, Ändern des 
Überdrucken-Modus). Deaktivieren Sie wenn möglich die Umwandlung von Sonderfarben nach 
CMYK. Möglicherweise ist zur Fehlerbehebung ein Update des RIPs erforderlich. Das Ausga-
besystem muss mindestens zu PDF 1.3 kompatibel sein. Bitte kontaktieren Sie den Lieferanten 
ihres Ausgabeworkflows/RIPs.

㉙ ㉙
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㉚ Weisse überdruckende/aussparende Objekte 
Manche PDF-Workflows stellen weisse Objekte auf Aussparen, um fälschlicherweise überdru-
ckenden, weissen Text auf farbigem Hintergrund sichtbar zu machen. In einem PDF/X-Workflow 
ist eine Veränderungen der Überdruckenparameter nicht erlaubt, damit überall (Acrobat, Proof, 
Belichtung, Druck) immer das gleiche Ergebnis erzielt wird. Ausserdem kann die Veränderung 
der Überdruckenparameter bei transparenzreduzierten PDFs die Simulation des Transparenz-
effekts beeinträchtigen, da bei der Transparenzreduzierung überdruckende weisse Objekte 
entstehen können. Diese Objekte werden störend sichtbar, wenn der Workflow die Überdrucken-
einstellungen verändert oder Überdrucken bei der Ausgabe nicht unterstützt wird. Bei PDF/X-Da-
teien müssen Überdruckeneinstellungen zwingend befolgt werden. Eine Veränderung durch den 
Ausgabe-Workflow ist nicht zulässig.

Richtige Ausgabe:

Bei korrekter Ausgabe sind alle Quadrate voll-
flächig schwarz, grün oder weiss gefüllt. (Auf 
Grund von Anti-Aliasing kann es vorkommen, 
dass dünne Umrandungslinien der Kreuze 
sichtbar werden. Dies ist keine Fehler.)

Falsche Ausgabe:

Bei einer fehlerhaften Ausgabe erscheinen 
deutliche X in den Flächen.

Abhilfe bei Fehlern: Überprüfen Sie, ob im PDF-Workflow die Überdruckeneinstellungen ver-
ändert werden und deaktivieren Sie diese Funktionen (weisse Objekte auf Aussparen stellen, 
Ändern des Überdrucken-Modus). Deaktivieren Sie ausserdem die Umwandlung von Sonder-
farben nach CMYK. Möglicherweise ist zur Fehlerbehebung ein Update des RIPs erforderlich. 
Das Ausgabesystem muss mindestens zu PDF 1.3 kompatibel sein. Bitte kontaktieren Sie den 
Lieferanten ihres Ausgabeworkflows/RIPs.

㉚ ㉚
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㉛ DeviceN-Unterstützung (5-farbig)
Testelement ㉛ prüft, ob das Ausgabesystem DeviceN-Farben richtig verarbeiten kann. DeviceN 
ist eine Farbdefinition, die vor allem bei der Kombination von Sonderfarben und CMYK zum 
Einsatz kommt. Manche Ausgabesysteme behandeln DeviceN-Farben fälschlicherweise wie 
normales CMYK (DeviceCMYK) obwohl sich die Überdruckeneigenschaften der beiden Farbde-
finitionen unterscheiden. Dieses Testelement prüft ausserdem, ob Überdruckeneinstellungen 
generell richtig verarbeit oder im Workflow verändert werden. Bei PDF/X-Dateien müssen Über-
druckeneinstellungen zwingend befolgt werden. Eine Veränderung durch den Ausgabe-Work-
flow ist nicht zulässig.

Richtige Ausgabe:

Bei korrekter Ausgabe erscheinen grüne Ha-
ken-Symbole in den Bildern und im Verlauf. 

Falsche Ausgabe:

Wenn X anstelle der Haken-Symbole in den 
Bildern und im Verlauf erscheinen, verarbeitet 
das Ausgabesystem Device-N-Farben nicht 
richtig. 

Wenn weder Haken- noch Kreuzsymbole zu 
sehen sind, wird DeviceN oder Überdrucken 
nicht unterstützt.

Abhilfe bei Fehlern: Überprüfen Sie, ob im PDF-Workflow die Überdruckeneinstellungen verän-
dert werden und deaktivieren Sie diese Funktionen (Objekte auf Aussparen stellen, Ändern des 
Überdrucken-Modus). Deaktivieren Sie ausserdem die Umwandlung von Sonderfarben nach 
CMYK. Möglicherweise ist zur Fehlerbehebung ein Update des RIPs erforderlich. Das Ausga-
besystem muss mindestens zu PDF 1.3 kompatibel sein. Bitte kontaktieren Sie den Lieferanten 
ihres Ausgabeworkflows/RIPs.

㉛ ㉛
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PDFX-ready Output-Zertifizierungen V3.0
PDFX-ready benutzt diese Testseiten für die Output-Zertifizierung der PDFX-ready-Mitglieder*. 
Ein Betrieb beweist mit der Zertifizierung, dass er mit seinem Workflow in der Lage ist, eine 
gültige PDF/X-4-Datei korrekt zu verarbeiten und auszugeben. 

Personalisierte Testform
Für die Zertifizierung muss eine personalisierte Testform verwendet werden. PDFX-ready-Mit-
glieder können diese beim PDFX-ready-Sekretariat (info@pdfx-ready.ch) anfordern*. Bitte bei 
der Bestellung angeben, welche der drei Testformen (Offset, Digital oder Proof) gewünscht wird.

Offset-Zertifizierung
Die Seiten der Testformen müssen genauso verarbeitet werden, wie normale, angelieferte 
PDF/X-Seiten. Für den Akzidenzdruck müssen die Seiten mit einer Ausschiessfunktion auf einem 
Bogen platziert werden.  Dabei muss der in der Datei definierte Beschnitt (TrimBox) berück-
sichtigt werden! Für die Zertifizierung müssen die Platten angedruckt werden. Eine Plotterausga-
be reicht für die Kontrolle nicht aus. Für den Druck der Sonderfarbe kann eine beliebige Sonder-
farbe verwendet werden. Wenn ausschliesslich vierfabrig gedruckt wird (z.B. Zeitungsdruck), 
kann die vierte Seite der Testdatei weggelassen werden. Abschliessend müssen die Seiten auf 
Grund der vom Ausschiessprogramm auf Basis der TrimBoxen generierten Schnittmarken ge-
schnitten werden. Achtung: es hat unterschiedliche Beschnittwerte an jeder Seitenkante! Bei 
einem Zeitungs-Arbeitsablauf werden die drei ersten Testseiten (wie Anzeigen, ohne Beschnitt) 
auf Zeitungsseiten platziert. Die gedruckten Zeitungsseiten müssen nicht geschnitten werden.
Für die Offset-Zertifizierung müssen zehn farbige Drucke (beschnittene Einzelseiten bei Bogen- 
und Rollenoffset, ganze Zeitungsseiten bei Zeitungsdruck)  zusammen mit dem ausgefüllten 
und rechtsverbindlich unterschriebenen Fragebogen eingeschickt werden.

Digitaldruck-Zertifizierung
Die vier Seiten der Testformen müssen genauso verarbeitet werden, wie normale, angelieferte 
PDF/X-Seiten. Die Seiten können einseitig oder doppelseitig gedruckt werden. Eine doppel-
seitige Ausgabe auf einem A3-Bogen ist auch möglich. Abschliessend müssen die Seiten auf 
Grund der Angaben in den TrimBoxen geschnitten werden. Achtung: es hat unterschiedliche 
Beschnittwerte an jeder Seitenkante! 

Für die Digitaldruck-Zertifizierung müssen zehn farbige Drucke (beschnittene (Doppel-)Seiten!) 
zusammen mit dem ausgefüllten und rechtsverbindlich unterschriebenen Fragebogen einge-
schickt werden.

Proof-Zertifizierung
Die vier Seiten der Testformen müssen genauso geprooft werden, wie normale PDF/X-Seiten. 
Auf dem Proof muss eine Statuszeile gemäss ISO 12647-7 (mit Name des Proofsystems, Farbbe-
zeichnung, Substrat, simulierte Druckbedingung, ICC-Profil, Datum und Zeit). Dies ist kein (Farb-)
Qualitätstest, es wird nur die PDF/X-Konformität geprüft. Es muss kein Spezialpapier verwendet 
werden.  

Für die Proof-Zertifizierung müssen drei Proof-Sätze der vier Testseiten zusammen mit dem 
ausgefüllten und rechtsverbindlich unterschriebenen Fragebogen eingeschickt werden.

* Die Fogra führt die PDFX-ready-Zertifizierungen auch für Nicht-Mitglieder durch:  
http://www.fogra.org/fogra-fogracert-de/druckvorstufe/datenhandling/pdfxoutput/pdfxoutput.html

mailto:info@pdfx-ready.ch
http://www.pdfx-ready.ch
mailto:info@pdfx-ready.ch
http://www.fogra.org/fogra-fogracert-de/druckvorstufe/datenhandling/pdfxoutput/pdfxoutput.html


PDFX-ready
CH-9014 St.Gallen

info@pdfx-ready.ch
www.pdfx-ready.ch

V3.0 28.09.2015 27

PDF/X-4 Test

PDFX-ready Output-Test V3.0 – Dokumentation

Rechtliche Bestimmungen
Die PDFX-ready Output-Testseiten und diese Dokumentation dürfen frei verwendet und weiter-
gegehen werden. Aber sie dürfen unter keinen Umständen verändert werden! Die rechtlichen 
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